Formel 1 Reglement
Karosserie
Hartplastik.

Die Karosserie darf nicht ausgeschliffen werden, das entfernen von doppelwandigen Erlaubt sind Formel 1 Karosserie im Maßstab 1/20 aus Karosserieteilen z.B. Fahrersitz oder Luftschächten ist erlaubt so das am Ende eine Karosseriehülle entstanden ist.

Das auschneiden des Bausatzunterbodens zur Befestigung des Karosseriehalters sowie das auschneiden der Bodenfront für den Leitkielhalter ist erlaubt.

Zur Befestigung der Karosserie auf dem Fahrwerk gilt Unterkante Karosserieboden gleich Oberkante Fahrwerk. Die Karosserie darf nicht so bearbeitet werden das diese über das Fahrwerk getaucht werden kann.
Fahrzeuge mit sogenannten Seitenschürzen die breiter sind als das Fahrwerk, dürfen mit den Schürzen sowohl in der Breite als auch in der Tiefe überstehen. Aber auch hier gilt Karosseriebodenunterkante gleich Fahrwerkoberkante. Sollten die Seitenkästen tiefer sein als der Karosserieboden müssen diese bis auf Höhe der Fahrwerksunterkante gekürzt werden. Die sichtbaren Bausatzkühler müssen verbaut werden, damit die Kühleröffnungen verschlossen sind. Sie dürfen aber zur Karosseriebefestigung bearbeitet werden.
Nach innen stehende Teile, die das Montieren auf dem Fahrwerk stören, dürfen entfernet werden.

Die vordere Bausatz-Aufhängung ( Bausatz-Querlenker ) sind zu verbauen, 

dürfen aber zur Montage auf das Chassis passend gekürzt werden (bis zu den Vorderachsböcken). Es gibt aber auch Karosserien wo die Querlenker nicht verbaut werden können.
Änderungen im Karosserieheckbereich zur Unterbringung des Motor

und des Getriebes sind erlaubt. Allerdings muss der Motor von der Karosserie weitestgehend abgedeckt sein. Das gesamte Heck darf nicht abgeschnitten werden.
 Der Heckflügel ist an der Originalposition des Models anzubringen. ( Höhe, Breite, und Länge). 
Der Heckflügel ist zusammen mit dem Getriebe auf dem Chassis zu befestigen. Die Befestigung darf starr oder flexibel ( mit hartem Moosgummi ) sein.
Bei der Fahrzeugabnahme ist der Bauplan bitte bereitzuhalten!!!
Die Karosserie muss eine rennmässige, der Formel 1 Rennserie
entsprechende Optik aufweisen ( Lackierung und Decals ). Originalversionen sind ausdrücklich erwünscht. 

Alle Anbauteile aus dem Bausatz wie Spiegel, Front- und Heckspoiler,

Flaps, Kameras, etc müssen vor dem Start angebracht sein.

Das anbringen von Magneten sind in jeglicher Art und Form verboten.

Fahrereisatz
Es muss ein 3D Fahrereinsatz aus Lexan und ein Fahrerkopf aus Hartplastik oder Resine verwendet werden. Der Fahrer muss eine rennmässige Optik mit min. 3 Farben aufweisen.
Es kann auch die Bausatzfahrerfigur ( wenn eine vorhanden ist )

verbaut werden. Der Chassisfrontbügel in Länge und Breite
Chassis
Es wird nur das Metris F1 Chassis ( Messing ) zugelassen. Es darf am Chassis nichts abgeschnitten oder abgeschliffen werden. Allerdings darf der Chassisfrontbügel in Länge und Breite des Bausatzfrontspoilers vergrössert werden. Die Verbreiterung ist im Material frei, sie darf geklebt oder gelötet werden.

An der Vorderachse ist nur Einzelradaufhängung erlaubt. Das Material der Achse ist freigestellt ( kein Carbon ). Als Hinterachse ist nur eine durchgehende Stahlachse erlaubt. 
Lager sind an Vorder- und Hinterachse frei.

Es darf nur ein Leitkiel verwendet werden. Schleifer und Leitkiel sind im Material freigestellt.
Die Karosseriehalterung  ist in Form und Material freigestellt.
Um den richtigen Radstand zu erreichen ist eine Verlängerung der Verbindungseinheit zwischen Fahrwerksvorder - und Hinterteil erlaubt, ( Meist ist es nötig ). Die Verlängerung ist im Material frei. Sie kann 1-Teilig oder 3-Teilig sein.
Bitte beachten!

Die Chassisvorderachse muß sich auf Höhe der Bausatzvorderachse befinden. Der Radstand ist so zu wählen das er dem Bausatz entspricht.

Der max. Radstand beträgt 135mm.
Gewichte
Das Mindesgewicht eines Formel 1 Renners beträgt 180g.

Motor & Getriebe
Plafit Fox 2

Ein bearbeiten und öffnen des Motors bzw. seines Gehäuses ist nicht erlaubt. Das Getriebe ist in Material und Übersetzung frei.
Vorderräder
Als Vorderräder sind Scaleauto Hart Comp Kompletträder
25,5x17x8 vorgeschrieben. Es können Vorderräder, mit aussenliegendem oder halb innenliegendem Bund verwendet werden. Die Kompletträder dürfen nicht bearbeitet werden. Inlet werden nicht vorgeschrieben, können aber verbaut werden. Spurbreite max. 80mm.
Hinterräder
Als Hinterräder sind Scaleauto Pro Comp 3 , 27,5x17x13 vorgeschrieben.

Der minimalste Reifendurchmesser vor Rennbeginn, beträgt 24,5mm an der Aussenkante. Felgeninlet können verbaut werden.
Spurbreite max. 82mm.
Achtung

Durch die freistehenden Räder sind Überholvorgänge besonders heikel, da sich die Räder von zwei Fahrzeugen ineinander drehen können, was

zu schwerwiegenden Unfällen führen kann. Die Teilnehmer dieser Rennserie sind angehalten fair und sportlich miteinander umzugehen und

besonders bei Überholvorgängen umsichtig zu fahren. ( Überholvorgänge bitte auf einer Geraden durchführen und zulassen ) 

Wie immer gilt :  

Was nicht ausdrücklich erlaubt ist, ist Verboten !
